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Frisch gedichtet Die grosse Schautafel

Binsenweisheiten Indigene Volksgruppen
Wenn der Ellenbogen regiert,
helfen keine Schoner!
Den Verdrängungskampfverliert
stets der Ureinwohner!

Ganze Völker sind bedroht.
Ganze Völker wandern
und bedrohen in der Not
erst einmal die andern.

Manche sind schon länger da.

Doch von Furcht benommen
seh'n sie, wie man sie besah,

nun auf die, die kommen.

Wenn sie schon nicht klasse sind,
so doch eine Rasse.

Wenn schon etwas fehlt im Spind,
dann die gleiche Tasse.

Bei dem Wörtchen Leitkultur
melden sich die Hammel.
Aus der Herde hört man nur
blökendes Gestammel.

Leicht zu wissen, was man tut,
wenn man weiss, wer «man» ist.
Schwer zu sagen, welcher Hut
grad' mit Grüssen dran ist.

Jeder kürt zum Leitmotiv
gern die eignen Fürze.
Jeder hält den eignen Mief
für die beste Würze.

Dieter Höss

Aus Helvetias
Krautgärtchen
Wie sind als Schweizerknaben
wir doch so indigen!

Das kann am Röschtigraben
und Stammbaum man schon sehn:

Jung Keltenbauer - Römermaid,
Obwaldnerin - Franzos mit Schneid,

Von allen: Gute Gaben!

Und, ja, die Mischung freut.

PS:

Sind wir so tolerant und nett:
Wieso nicht auch beim Minarett?

r. o

J-
Hungerstreikende Schlossbesitzer

Überlastete Posthalterinnen

Tolerierte Burkaraucherin

Werner Moor
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